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Diese Hamburger Dissertation bietet eine - so weit mir erkennbar 
lückenlose Darstellung des Gegenstandes. Im Kern geht es um eine Abwä
gung der Bestimmungen von Artikel 5 des Grundgesetzes
(Meinungsfreiheit, Filmfreiheit, Kunstfreiheit usw.), der gesetzlichen
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Jugendschutzbestimmungen und des Gewaltdarstellungsverbots nach § 131
des Strafgesetzbuches. Dem vorangestellt ist eine kenntnis- und aspekt
reiche Darstellung der Literatur zu den "technische[n], wirtschaftliche[n]
und sozialwissenschaftliche[n] Grundlagen" (S.27-90) , in der auch auf
Wirkungsfragen eingegangen wird.

Für die Untersuchung der verfassungsrechtlichen Vorgaben von Gewaltdar
stellungen auf dem Medium Video dürfte seit diesem Buch ein beispielhaf
ter Standard erreicht sein. Beeindruckend ist die Aspektfülle der Darstel
lung genauso wie die Menge der angeführten Literatur (ca. 600 Titel). Im
Verlauf der Untersuchung bekommt der juristische Laie einen Eindruck
davon, auf welche Weise Alltagsphänomene wie "Film", "Kunst",
"Information", "Urheberschaft" usw. in Ketten juristischer Bindungen defi
niert sind.
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